
Das Tauberta l g e h ö rt zu den  e in d ru cksvo lls te n  
K u ltu rla n d sch a fte n  S ü d d e u tsch la n d s . B esu ch e r 
aus a lle r W e lt  s ind  auch von  se in en  S chätzen fa s ­
z in ie rt: R o th e n b u rg  ob  d e r Tauber m it  s e in e m  m it­
te la lte rlic h e n  S tad tb ild , den  A ltä re n  T ilm an Rie­
m e n s c h n e id e rs  und se in e r S chu le  in v ie le n  O rten  
e n tlan g  d e r Tauber und den M ü h le n  m it ih re r lan­
gen G e sch ich te . U n a u fd rin g lich , von  s a n fte r 
Ä s th e tik  b ild e t d ie  N atur- und K u ltu rla n d sch a ft 
den H in te rg ru n d  d e r k u ltu rh is to r is ch  b e d e u tsa ­
m en  W e rke .

S e lten  läss t s ich  d ie  J a h rh u n d e rte  a lte  bäu e rlich e  
N u tzun g  in d e r h e u tig e n  L a n d sch a ft noch so s ta rk  
e rleb en . D ie S te in rie g e l zeugen  w e ith in  v o m  tra d i­
tio n e lle n  W e in b a u . D ie W ie s e n  s ind  v ie lg e s ta lt ig : 
von  den fe u c h te n  T a lw ie se n  an d e r Tauber, übe r 
H änge m it a rte n re ich e n  M ä h w ie s e n  b is h in zu 
e x tre m e n  T rocken rasen , de re n  sp e z ia lis ie rte  T ier­
a rten  e rs t w ie d e r v ie l w e ite r  sü d lich  und ö s tlich  
zu fin d e n  s ind .

D ie  Tauber v e rb in d e t Bayern  und B a d e n -W ü rt­
te m b e rg  w ie  es n u r d ie  um  a d m in is tra tiv e  G ren ­
zen u n b e k ü m m e rte  N a tu r kann. Z w isch e n  d er 
Q u e lle  s ü d w e s tlic h  von  R o th e n b u rg  und d e r M ü n ­
dun g  bei W e rth e im  w e c h s e lt  d e r F luss m e h rm a ls  
das T e rrito riu m . E ine Z u sa m m e n a rb e it zw isch e n  
den  b e id en  B un d es län de rn  zu N a tu rsch u tz fra g e n  
im  Tauberta l d rä n g t s ich  a lso  geradezu  auf.

D och n ich t nur reg iona l is t d ie  N a tu r im  Tauberta l 
b e d e u tsa m , auch nach e u ro p ä isch e n  M a ß s tä b e n  
is t s ie  e in w ic h tig e s  E le m e n t im  k ü n ftig e n  S chu tz ­
g e b ie ts n e tz  Natura  2000. D er E rhalt so lch e r K le in­
od ien  d e r N a tu r is t e ine  g e m e in s a m e  A u fg a b e  
von S taat und Bürgern . P ersön licher E insatz der 
Lan dw irte , d e r N aturschützer, d e r L an dscha fts ­
p fle ge ve rbä nd e  und der K om m un a lve rtre te r, aber 
auch finanz ie lle  Förderung  m ü sse n  Zusam m en­
kom m en , um  d ie  A u fg ab en  und H erau sfo rd e ru n ­
gen im  Tauberta l zu lösen. D ie Fachtagung „L a n d ­
sch a ftsp fle g e  und län d e rü b e rg re ifen de  U m se tzung  
e ines B io to pve rbu n de s  im  T auberta l", d ie  am  24. 
und 25. Jun i 2003  in Tauberzell s ta ttfa n d , w a r ein 
e rs te r S ch ritt au f d em  W e g e  dahin. D er h ie r vo rge ­
leg te  Tagungsband is t ein w e ite re r B auste in  d ieser 
fru ch tba re n  Zu sa m m e na rb e it.
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